
 

 

 

Ankündigung vom 22. August 2011 

Gesucht: Engagierte Leute für das Begegnungsspiel mondopoly 

mondopoly ermöglicht Kindern und Jugendlichen neue Erfahrungen ausserhalb der gewohnten 

vier Wände zu sammeln: Zu diesem Zweck findet vom 26. – 30. März 2012 die zweite 

Aktionswoche des transkulturellen Begegnungspiels statt. Für deren Planung und 

Durchführung werden noch engagierte Leute gesucht. Ein Info-Abend für Interessierte findet 

am Dienstag 30. August im AKI statt. 

Ziel von mondopoly 

mondopoly will Kinder und Erwachsene, Frauen und Männer, Menschen mit oder ohne 

Migrationshintergrund und solche mit oder ohne Behinderung spielerisch zusammenzuführen. Zu 

diesem Zweck absolvieren die Kinder und Jugendlichen während den Spieltagen diverse „Posten“. Bei 

diesen „Posten“ handelt es sich um Wohnungen von Einzelpersonen oder Familien mit 

unterschiedlichsten Lebensstilen, um Quartierläden, Altersheime, Kulturzentren, Institutionen oder 

Vermittlungsstellen, bei denen es jeweils ganz der Thematik entsprechend etwas zu entdecken gibt. 

Bei mondopoly findet Integration über die Begegnung statt. Wo miteinander statt übereinander geredet 

wird, werden Berührungsängste und Vorurteile abgebaut. Durch den aktiven Austausch wird eine 

Grundlage geschaffen für ein friedliches Miteinander diverser Lebensstile in der Stadt Zürich.  

Informationsabend für Interessierte 

Für die Planung und Durchführung von mondopoly 2012 sucht das Organisationkomitee noch 

engagierte Leute, die mit uns das neue mondopoly auf die Beine stellen wollen. Es gibt verschiedene 

Möglichkeiten, sich für mondopoly zu engagieren: Projektmitarbeit mit Schülern und Schulen, 

Akquirieren von Posten, Gestaltung eines Postens u.a.  

Zu diesem Zweck findet am Dienstag 30. August, um 19 Uhr im Haus der Katholischen 

Hochschulgemeinde (aki), Hirschengraben 86, ein Informationsabend für Interessierte statt. 

Prominente Persönlichkeiten unterstützen mondopoly  

Folgende Persönlichkeiten sind im Patronatskomitee vertreten: Corinne Mauch, Stadtpräsidentin von 

Zürich; Ivica Petrušič, Geschäftsführer der okaj Zürich; Knackeboul, Performance-Künstler und 

Moderator (Joiz); Heinz Frei, Schweizer Rollstuhlsportler; Katharina Prelicz-Huber, Präsidentin der 

offenen Jugendarbeit (OJA); Myrta Studer, Präsidentin Kreisschulpflege Zürich Limmattal; 

Namusoke, Ragga- und HipHop-Künstlerin aus Zürich; Katharina Stiefel-Roth, Geschäftsleiterin Pro 

Juventute Kanton Zürich  

Für Fragen: Marco Stocker, Ressort Öffentlichkeitsarbeit & Medien 

marco.stocker@mondopoly.ch oder 078 815 87 93 

Weitere Informationen finden Sie unter www.mondopoly.ch 
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